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Wiederholungsaufgaben:  Herrschaft und Legitimation

1 Aristoteles gilt als der Begründer der vergleichenden Regierungslehre. Trage in die Ta-
belle ein, in welche Verfassungstypen Aristoteles unterscheidet. Trage in den freien Kopf 
der Tabelle ein, durch welches weitere Kriterium Aristoteles die Verfassungstypen von-
einader abgrenzt 

Anzahl der Herr-
schenden ​

Einer ​

Wenige ​

Viele ​ ​

2 Warum ist Demokratie ein entarteter Verfassungstyp bei Aristoteles? Was verstand man 
in der Antike unter Demokratie? Erläutere deine Antwort
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3 Das Verständnis von Demokratie als legitime Herrschaft änderte sich erst mit der Theo-
rie von Max Weber. Er unterscheidet dabei zwischen Macht und Herrschaft. Erkläre, 
weshalb Weber diese Unterscheidung vornimmt und definiere beide Begriffe. 

Macht
﻿

Herrschaft
﻿

Warum nimmt Weber diese Unterscheidung vor?

4 Durch Webers Verständins von Herrschaft ergeben sich verschiedene Typen von legiti-
mer Herrschaft. Fülle dazu den folgenden Lückentext aus. 

Max Weber unterscheidet in 3 Idealtypen von Herrschaftslegitimation. Beim Typus der ﻿

﻿ Herrschaft stützt sich die Legitimation auf Traditionen und den 

Willen diese fortzuführen. Die Herrschaft ist an eine Person gebunden, die﻿

﻿ handeln kann. Ein Beispiel wäre die ﻿ ﻿ Monarchie. 

Bei der Charismatischen Herrschaft ist das Verhältnis der Herrschaft vergleichbar mit dem 

Verhältnis von Führer und ﻿ ﻿. Die ﻿ ﻿ Herr-

schaft stützt sich auf Vorschriften und Gesetze. Deshalb bezeichnet Weber diesen Typus 

auch als Herrschaft der ﻿ ﻿. Hier ist Herrschaft nicht an eine Person, son-

dern an ﻿ ﻿ gebunden. In diesem Typus gibt es somit ﻿

﻿Handeln. 
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5 Anwendungsaufgabe: ﻿Analysiere und vergleiche kurz das Verständis von Demokratie 
bei Aristoteles und Max Weber hinsichtlich ihrer politschen Typologie. Inwieweit ist De-
mokratie bei beiden Theoretikern legitim und als Staatsform anzustreben? 
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